
Dr. med. habil.  
Günther Voigt 
zum 80. Geburtstag

Am 22. April 2007 feiert Herr Dr. 
med. habil. Günther Voigt seinen 80. 
Geburtstag. Seine ehemaligen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter gratulie-
ren ihm sehr herzlich.

Herr Dr. Voigt entging nur knapp den 
Wirren des 2. Weltkrieges. Nach des-
sen Ende war er zunächst als Neu-
lehrer tätig und begann 1949 ein 
Studium der Humanmedizin in Leip-
zig.

1955 erwarb er die Approbation und 
promovierte. Seine Facharztausbil-

dung in der Inneren Medizin erhielt 
er bei Prof. Dr. Schierge im Kranken-
haus Küchwald im damaligen Karl-
Marx-Stadt. Nach der Facharztausbil-
dung war er dort als Oberarzt tätig. 
1967 wurde er mit dem Aufbau des 
größten ambulanten medizinischen 
Versorgungsbereiches der Stadt Karl-
Marx-Stadt beauftragt. Unter seinem 
unermüdlichen Einsatz entstanden 
funktionstüchtige ambulante Ge
sundheitszentren mit über 600 Mit-
arbeitern. 1977 übertrug man ihm 
die verantwortungsvolle Arbeit des 
Bezirkskardiologen. Unter der Lei-
tung von Dr. Voigt wurde ein leis
tungsfähiges Netzwerk von Kreiskar-
diologen in Westsachsen geschaffen. 
Regelmäßige Tagungen und Fortbil-
dungen führten zur kontinuierlichen 
Verbesserung der kardiologischen 
Betreuung der Patienten. Zahlreiche 
Publikationen entstanden in dieser 
Zeit. Dazu gehörte 1979 auch das 	
1. Hypertoniebekämpfungsprogramm 
der Stadt Karl-Marx-Stadt.

Besonders die präventive Medizin 
stand damals, auch aufgrund des 
materiellen und technischen Man-
gels, im Vordergrund. Ein wichtiger 
Abschnitt in seiner wissenschaftli
chen Arbeit war das über 10 Jahre 
laufende MONICA-Projekt, die erste 
Longitudinal-Studie zur Bekämpfung 

chronischer Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen. An dieser von der WHO ini-
tiierten Studie beteiligten sich viele 
Staaten der Erde. Die Leitung des 
MONICA-Zentrums Karl-Marx-Stadt, 
eines der größten MONICA-Zentren 
Deutschlands, oblag Herrn Dr. Voigt. 
Die Kongresse, Tagungen und Semi-
nare, bei denen wertvolle Erkennt-
nisse der Kardiologie vermittelt wur-
den, waren Höhepunkte für die 
Region. 37 junge Ärzte verteidigten 
erfolgreich über diese wissenschaft-
lichen Ergebnisse ihre Promotion. 
Zwei Habilitationen entstanden. Eine 
dieser Arbeiten ist die Habilitations-
schrift von Dr. Voigt zur Hyperto-
niebekämpfung aus dem Jahr 1990. 
Zahlreiche Ehrungen und Auszeich-
nungen wurden ihm zuteil. Nach 
Auflösung der ambulanten Struktu
ren gründete er eine kardiologische 
Gemeinschaftspraxis, in der er bis 
zum heutigen Tag erfolgreich tätig 
ist.

Wir wünschen ihm noch viele Jahre 
Gesundheit im Kreise seiner Familie 
und schöpferische Kraft zum Wohle 
seiner Patienten.

Dr. med. Manfred Bock
Ingrid Scholz
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